
 

Wir sind unterwegs...

weil unsere Gesellschaft Mobilität verlangt

Wir fahren täglich zum Arbeitsplatz,
 und oftmals auch lange Fahrten zu auswärtigen Terminen.

Wir transportieren schwere Lasten und die Dinge des täglichen Bedarfs, damit wir 
in unseren Städten versorgt sind, damit gebaut und  erneuert werden kann, 
wovon wir gemeinschaftlich leben.

Wir fahren die Kinder und suchen Kontakt zueinander zu halten, indem wir uns 
besuchen,

Wir sind auf Reisen, um andere Gegenden und  Länder aufzusuchen, zur Gestal-
tung der Freizeit, für den Sport  oder im Urlaub.

Reisen ist Teil unserer Kultur. Reisen bildet und schafft neue Kontakte und 
einen erweiterten Horizont.

Und doch wissen wir, dass unser Unterwegssein die Ressourcen verbraucht, die 
Atmosphäre verunreinigt, nachhaltig Schaden an der Natur bewirkt und darum eine 
hohe Verantwortung auf uns legt. 

80 bis 90 Prozent aller Verkehrsunfälle haben ihre Ursache in menschlichem Versa-
gen, in Leichtsinn, in Fahrlässigkeit und Selbstüberschätzung und Rücksichtslosig-
keit.


